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Religiöse Vielfalt
beim Corvinus-Empfang

Vortrag mit Gastredner
te in einer vielfältig gespalte-
nen Welt, in der Vertrauen in
ein friedliches und verlässli-
ches Zusammenleben der
Völker immer mehr zu
schwinden scheint“, heißt es
dazu in der Ankündigung.
Vor dem Hintergrund seiner
Forschungsergebnisse werde
Professor Nagel Ergebnisse
zur Deeskalation und zur Kul-
tivierung religiöser Vielfalt
vortragen.

Der Corvinus-Empfang
werde musikalisch gestaltet
vom Kirchenkreischor Con-
Takt unter der Leitung von
Kirchenkreiskantorin Gabrie-
le Renneberg.

Im Anschluss gibt es Ge-
spräche und Begegnungen
im Seitenschiff der Kirche.
Der Empfang ist öffentlich.
Der Eintritt ist frei. red/tns

Hann. Münden – Der evange-
lisch-lutherische Kirchen-
kreis Münden lädt zum Corvi-
nus-Empfang ein, der am
Mittwoch, 27. Februar, ab
18.30 Uhr in der St. Blasius-
Kirche in Hann. Münden
stattfindet.

Gastredner werde in die-
sem Jahr Prof. Dr. Alexander-
Kenneth Nagel sein, Ge-
schäftsführender Direktor
am Institut für Soziologie an
der Georg-August-Universität
Göttingen, teilt Diakonin Su-
sanne Rieke-Scharrer mit.
Sein Vortrag hat den Titel
„Religionslandschaften: Reli-
giöse und kulturelle Vielfalt
im ländlichen Raum“.

„400 Jahre nach Beginn des
Dreißigjährigen Krieges und
100 Jahre nach Ende des Ers-
ten Weltkriegs leben wir heu-

Hält den Vortrag: Alexander-Kenneth Nagel. FOTO: PIA MEYER/NH

Bücherei, Familien
Freibad und mehr

Ausschuss tagt in Dransfeld
tigkeiten im vergangenen
Jahr, der Senioren- und Be-
hindertenbeirat berichtet aus
den vergangenen sechs Mo-
naten.

Die Badesaison 2018 und
ein Ausblick ins laufende Jahr
in puncto Erlebnisbad sind
Thema, und auch das Famili-
enzentrum in der Samtge-
meinde Dransfeld wird einen
Einblick in seine Arbeit ge-
ben. tns

Dransfeld – Der Ausschuss für
Freizeit, Gleichstellung, Ju-
gend, Senioren und Soziales
für die Samtgemeinde Drans-
feld tagt öffentlich am kom-
menden Dienstag, 26. Febru-
ar, ab 18 Uhr im Dransfelder
Rathaus.

Eine ganze Reihe von Be-
richten steht auf der Tages-
ordnung: Bücherei sowie Kin-
der- und Jugendbüro geben
eine Übersicht über ihre Tä-

Viele Geldstrafen für
den guten Zweck

111 Organisationen wurden unterstützt
ging ein Großteil der Einnah-
men an kirchliche und weite-
re Organisationen. Für sozia-
le Einrichtungen wurden fast
43 000 Euro (2017: 15 600 Eu-
ro) bereitgestellt. Mehr als
25 000 Euro (2017: 45 000 Eu-
ro) mussten Verurteilte an
Einrichtungen der Straffälli-
gen- sowie der Bewährungs-
hilfe zahlen.

Hilfseinrichtungen für Be-
hinderte erhielten fast 15 000
Euro, etwa 3000 Euro weni-
ger als im Jahr zuvor.

In den Beträgen nicht ent-
halten sind Geldauflagen in
Verfahren der Staatsanwalt-
schaft Göttingen, die nicht
vor Gericht verhandelt wur-
den. Außerdem zählen zu
den Geldauflagen nicht die
Bußgelder, die bei Ordnungs-
widrigkeitenverfahren ver-
hängt wurden. bsc

Landkreis Göttingen – Die Ge-
richte in Südniedersachsen
verhängen mit vielen ihrer
Urteile auch Geldauflagen.
Im vergangenen Jahr gingen
dadurch mehr als 266 000 Eu-
ro an gemeinnützige Einrich-
tungen – etwa 6000 Euro
mehr als im Jahr 2017.

Die Geldstrafen wurden
vom Landgericht Göttingen
sowie von den Amtsgerichten
Hann. Münden, Northeim,
Duderstadt, Einbeck, Herz-
berg und Osterode verhängt.

Insgesamt 111 Organisatio-
nen, die zum größten Teil in
Südniedersachsen ihren Sitz
haben, wurden so direkt un-
terstützt. Die Empfänger sind
in einer Liste verzeichnet, die
beim Oberlandesgericht in
Oldenburg geführt wird.

Mit mehr als 176 000 Euro
(2017: knapp 165 000 Euro)

Zicke, zacke – so ging es ab
Prunksitzung des Escheröder Carnevals Vereins

VON SILKE KURI

Escherode – „Zicke, zacke
hoch die Stracke – Ahle
Wurscht.“ Der Escheröder
Carnevals Verein (ECV) zeigte
am Samstagabend zur gro-
ßen Prunksitzung, wie in
Escherode die fünfte Jahres-
zeit gefeiert wird – mit jeder
Menge Bützchen, ausgelasse-
ner Stimmung und einem ge-
füllten Bühnenprogramm.
Und das alles fand vor gro-
ßem Publikum statt, die
Sporthalle war voll besetzt.

Prinz Stefan III. (Stefan Eck-
ardt) schwang nicht nur das
Narrenzepter, er ließ es sich
auch nicht nehmen, seine
Jungs im Männerballett zu
unterstützen. In der Zugabe
schwang er selbst das Tanz-
bein. An seiner Seite stand
Prinzessin Heike I. (Heike
Harrer), die sich mit ihrem
Prinzen bei allen Akteuren
mit dem Vereinsorden be-
dankte. Und die haben, wie
man es in Escherode kennt,
alles gegeben und das Publi-
kum zum lautstarken Mitfei-
ern gebracht.

„Männerpflege ist nicht
gleich Männerpflege“, Diana
Brandt zeigte Kosmetika für
die Herren. Schornsteinfeger
Ingo Brandt teilte in der Bütt
seine Erkenntnis mit, dass
grüne Smoothies lediglich ei-
ne Kooperation zwischen der
Landwirtschaft und der Le-
bensmittelindustrie seien
und mit gutem Geschmack
wenig zu tun hätten.

Bütt und Stimmungsma-
cher im schnellen Wechsel:
Als Modern Talking oder Mo-
na Lisas, mit Livegesang und
Tanz-Einlagen – das Publi-
kum klatsche und schunkelte
mit. Am Ende standen zahl-
reiche Narren auf den Stüh-
len und tanzten zu Schlagern
und Hits aus den 80ern und
90ern, dem diesjährigen Mot-
to.

Sitzungspräsident Karl-
Walter Thieme hatte seinen
Elferrat auch für diese Sessi-

on komplett besetzen kön-
nen. Keine leichte Aufgabe,
denn hinter den Kulissen
wird das Programm von vie-
len Ehrenamtlichen über Mo-
nate vorbereitet und zu den
Sitzungen selbst in Doppel-
funktionen präsentiert.

Neben den Showtanzgrup-
pen zeigte auch die Jugend-
sparte, dass sie durchaus das
Niveau der Erwachsenen er-
reicht hat, als Funken, Bar-
bies oder mit Alice Luck als
Funkenmariechen.

Die Showtanzgruppe des ECV tanzte in neonfarbenen Outfits zu einem bunten Mix von
Hits der 80er und 90er Jahre.

Der Männer-Showtanz: Auch die Herren in Glitzerkleidern ernteten als Spice Girls viele Sympathiepunkte. FOTOS: SILKE KURI

Das Prinzenpaar: Prinzessin Heike I. (Heike Harrer) und
Prinz Stefan III. (Stefan Eckardt) regieren die diesjährige
Karnevalsaison des ECV.

Starker Auftritt der Jugend: Unser Bild zeigt Alice Luck als Funkenmariechen.

Die 80er und 90er
waren der Hit,

Escherode feiert mit.

Das Motto des Escheröder
Carnevals Vereins

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/Escherode2302




